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... und dazu auch noch Geld verdienen im Nebenverdienst als

Zeitungsausträger/in
Innstadt, Stadtmi� e, Grubweg, Hacklberg, Kohlbruck, Haidenhof, Neusti� ,

Ilzstadt, Sieglgut, Zieglreuth, Patriching / Korona / Dietzing, Ries / Rennweg, Schalding

Ideal für Rentner und Schüler/innen (ab 13)!
 Natürlich auch für Studenten, Hausfrauen und Rentner ein 

schöner Nebenverdienst.

Fit in den 
Herbst...

1

Ende des Monats wird 
ein die Bundesrepub-

lik Deutschland prägen-
der Satz 50 Jahre alt. „Wir 
wollen mehr Demokratie 
wagen“, stammt aus der 
Regierungserklärung 
des damaligen Bundes-
kanzlers Willy Brandt  
am 28.10.1969 vor dem 
Deutschen Bundestag. 

Ein aufwühlendes Jahr-
zehnt lag damals vor der 
bundesdeutschen Gesell-
scha� , und die Reaktionen 
auf die Herausforderungen 
der Zeit reichten von Aktio-
nismus bis zu lethargischer 
Saturiertheit. Nun ist es 
aber mit der Volksherr-
scha�  so, dass auch hier 
das Verhältnis von legiti-
mierendem Wahlvolk und 
den gewählten Abgeordne-
ten an einem stets im Fluss 
befi ndlichen gesellscha� -
lichen Grundkonsens aus-
tariert werden muss. De-
mokratie ist quasi „ständig 
in der Tuning-Werksta� “. 
Einer Werksta�  zum Mit-
gestalten. Am besten von 
ganz unten, von der Basis 
der mündigen Bürger aus. 
Der im Juni gegründete 
gemeinnützige und par-
teiunabhängige Passauer 
Verein Initiative Wochen 
zur Demokratie lädt in Ko-

operation mit Stadt und 
Landkreis Passau sowie 
der bundesweiten Initiative 
Die Off ene Gesellscha�  e.V. 
noch bis 20. Oktober dazu 
ein. Knapp 50 weitere Part-
ner vom Off -Theater, über 
Soziokulturelle Zentren, 
Bürgerinitiativen, Schulen 
bis zu Geschä� en und Gas-
tronomiebetrieben sind als 
Veranstaltungsorte und Er-
möglicher mit im Boot. 

Freiheitlich-demokrati-
sche Grundordnung

Bei den „Wochen zur De-
mokratie“ werden Aspekte 
von freiheitlich-demokra-
tischer Grundordnung, 
Regierungssystem, gesell-
scha� lichem Miteinander, 
Zeitläu� en, globaler Ver-
bundenheit und Verant-
wortung bei über 40 Ver-
anstaltungen in den Blick 
genommen. Die Besuche-
rinnen und Besucher sind 
eingeladen, miteinander 
über die Demokratie ins 
Gespräch zu kommen, und 
eigene Meinungen und Posi-
tionen auszutauschen. Das 
Programm reicht vom Pup-
pentheater in der Grund-
schule über Filmabende, 
Konzerte und Theater, 
Vorträge und Workshops 
bis zur Ausstellung zum 

Mehr Demokratie wagen
Bei den „Wochen zur Demokratie“ mit mehr als 40 Veranstaltungen in Stadt und Landkreis Passau

Grundgesetz im öffentli-
chen Raum. 

Einige Highlights seien be-
nannt: Der Theologe Prof. 
Paul Zulehner fragt am 9.10. 
in Untergriesbach ob Chris-
ten eigentlich „gute Demo-
kraten“ sind. „Haltung zei-
gen!“ ist ein bestärkendes 
Workshopangebot für bür-
gerscha� liche Engagierte, 
am 11.10. im Innstädter Ge-
meinscha� sraum von Ge-
meinsam leben und lernen 
in Europa e.V., im Stadtzen-
trum befragt die interaktive 
Wanderausstellung unter 
dem Mo� o Off ene Gesell-
schaft in Bewegung (10.-

15.10.) die Bürger: „Welches 
Passau wollen wir sein?“. 
Schauspieler des Landes-
theaters Niederbayern le-
sen aus Adolf Hitlers „Mein 
Kampf“ mit anschließender 
wissenscha� licher Einord-
nung (13.10.) und aus Alfred 
Jarrys Farce „König Ubu“ 
(16.10.). Wie demokratisch 
erleben wir Familie und 
Familiengeschichte? Frei-
heitlich-demokratische As-
pekte in der Biografi earbeit 
bringt Gesine Hirtler-Rieger 
am 15.10. in einem kreativen 
Workshop ans Licht. Fer-
ner gibt es Lesungen mit 
Guillaume Paoli zur Sozia-
len Bewegung der „Gelbwes-

ten“ (17.10.), zu Stra� ustiz als 
Herrscha� sinstrument mit 
Rehzu Malzahn (18.10.) und 
der Bundestagsabgeordnete 
Cem Özdemir, Bündnis 90/
Die Grünen, liest am 19.10. 
aus „Morgengrauen“ , einem 
Buch des in türkischer Un-
tersuchungshaft befindli-
chen HDP-Politikers Sela-
ha� in Demirtaş. 

Näheres zu Veranstaltungs-
orten, Eintrittspreisen, 
Hintergründen in den im 
Stadtgebiet aufliegenden 
Programmheften sowie 
online unter: www.wo-
chen-zur-demokratie.de   st
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